
Sie halten heute eine ZfM und einen 
Gemeindebrief in der Hand, der dop-
pelt so umfangreich ist, wie sonst. Das 
hat einen besonderen Grund: 

Die Kirchenwahl am 1.Advent. 

Gewählt wird ein neuer Kirchen-
vorstand, die Amtszeit des alten 
Kirchenvorstandes geht nach sechs 
Jahren zu Ende. Und an dieser Stel-
le ist es mir wichtig, als Vorsitzender 
dieses Gremiums nicht nur nach 
vorne auf die kommende Wahl zu 
schauen, sondern mit Ihnen ge-
meinsam einen Blick rückwärts zu 
richten. Sechs Jahre lang haben wir 
einmal im Monat getagt, Verant-
wortung getragen, schwierige Ent-
scheidungen getroffen, Haushalte 
verabschiedet, Ideen entwickelt 
und verworfen, Baumaßnahmen 
durchgeführt und, und, und. Und 
das alles „nebenbei“, ehrenamt-
lich, nach Feierabend und oft am 
Wochenende, zusätzlich. Und in 
fröhlicher, gemeinschaftlicher und 
konstruktiver Atmosphäre. Ich bin 
der Meinung, dass es nur allzu 
angebracht ist, zu diesem Zeit-
punkt und an dieser Stelle in aller 
Öffentlichkeit den ehrenamtlichen 
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G E M E I N D E B R I E F
Thomas-Gemeinde

 EIN DICKES DANKESCHÖN !!!
Mitgliedern unseres Kirchenvorstandes 
zu danken. Ohne ihre Bereitschaft 
Verantwortung zu übernehmen und 
Zeit aufzubringen wäre die Arbeit einer 
Kirchengemeinde nicht möglich. Sie tun 

es stellvertretend für alle über 6000 
Mitglieder unserer Gemeinde und 
eigentlich nur zu einem Zweck: Dass 
das, von dem im Neuen Testament die 
Rede ist, die Liebe Gottes, in unserem 

Stadtteil Wirklichkeit wird. Dan-
ke allen, die mit ihrer Zeit und 
mit ihrem Engagement in den 
vergangenen sechs Jahren dazu 
beigetragen haben.

In diesem Gemeindebrief lesen 
Sie von der Wahl am 1.Advent, 
wer wieder oder zum ersten Mal 
kandidiert, wann und wo gewählt 
wird. Da habe ich eine Bitte an 
Sie, die Mitglieder unserer Ge-
meinde: Gehen Sie am 1.Advent 
zur Kirchenwahl und zeigen Sie 
damit, dass Sie die Arbeit un-
seres Kirchenvorstandes mit der 
Abgabe Ihrer Stimme würdigen 
und wertschätzen. Auch dafür 
schon einmal vorab ein herzliches 
Dankeschön!

Pastor Martin Anderson,

Vorsitzender des  
Kirchenvorstandes

  CAFE-T
Dienstag 17 - 19 Uhr 
Jugendtreff für Konfis und Freunde  
mit Billard, Tischtennis, Internet, ...

  KINDERTREFF
Montag 15.30 – 17 Uhr 
Für Kinder von 8 – 11 Jahren

  RUND UMS´S  
       WEIHNACHTSORATORIUM 
Konzert am Sonntag, 30. November  
um 16 Uhr in der St. Birgitta-Thomas-
Kirche, gleich nach der Kirchenwahl.    
s. auch Seite 3

  KIRCHENWAHL 
       30. NOVEMBER 2008 
       10 - 16 UHR 
s. Sonderteil des Gemeindebriefes

 METTENHOFER KULTURTAGE
Zum Auf t rakt  der Met tenhofer  
Kulturtage 2008 findet am

         25. Oktober um 20 Uhr

in der St. Birgitta-Thomas-Kirche 

ein Konzert statt.



GOTTESDIENSTE
  GOTTESDIENSTE

Donnerstag, 2.10.  17 Uhr 
Gottesdienst zum Erntedank auf Hof 
Akkerboom mit dem Flötenkreis 
P. Schorr, mit Abendmahl

Sonntag, 5.10.  11 Uhr  
Gottesdienst für Groß und Klein: 
Alle guten Gaben. 
Pn.Cnotka mit 
Team und Flö-
tenkreis unter der 
Leitung von Inga 
Mahrt 
Pn. Cnotka

Mittwoch, 8.10.  9.30 Uhr  
GD im Service-Haus, Vaasastr. 2 
Pn. Cnotka

Sonntag, 12.10.  11 Uhr  
„Wie gut, dass wir nicht alle gleich 
sind.“ 1.Kor. 12, 12-14+26-27  
P. Hinzmann-Schwan

Sonntag, 19.10.  11 Uhr  
„Absage an die Welt - gilt das für 
Christen (noch) heute?“  
1. Joh. 5,12-17 
P. Schorr, mit Abendmahl

Sonntag, 26.10.  11 Uhr  
"Kann man mit Gott handeln?" 
1. Mose 18, 16-33 
P. Anderson

Freitag, 31.10.  18 Uhr  
Gottesdienst zum Reformationstag 
anschl. Gemeindeversammlung mit 
der Vorstellung der Kandidaten zur 
Kirchenwahl am 30.11.  
Phil. 2,12-13 
P. Schorr

Samstag, 1.11.  11 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Eröffnung des Bürgerhauses und 
des Mettenhofer Stadtteilfestes im 
Bürgerhaus 
Pn. Cnotka

Sonntag, 2.11.  11 Uhr  
„Gute Zeiten - schlechte Zeiten“, 
Prediger 3, 1-14 
Pn. Cnotka, mit Abendmahl

  TAUFGOTTESDIENSTE 
Sonntag  
12.10.   P. Hinzmann-Schwan 
19.10.  P. Schorr 
9.11.  P. Anderson 
Anmeldungen bitte mindestens 14 
Tage vor dem Tauftermin im  
Gemeindebüro

  BIBELGESPRÄCHSKREIS
am Mittwoch, 1.10., 15.10., 29.10., 12.11. und 
26.11. um 19 Uhr im Clubraum des BTH.

  TREFFPUNKT DER FRAUEN
Im Jütlandring 143

Do, 16.10. 15 Uhr 
Einkehrtag mit Pn. Maren Cnotka 
Thema: „ Hiob“ (mit Abendmahl)

Do, 13.11. 15 Uhr 
Frau Obst hält einen Vortrag über 
die Malerin Frida Cahlo

Do, 11.12. 15.30 Uhr 
besinnliche Stunden im Advent
Alle Treffen mit Anmeldung bei  
Gisela Ramlau  Tel. 52 98 08

  FAMILIENTREFF 
Samstag, 4.10., 15 Uhr: Familientreff 
für Eltern mit Kindern ab 6 Jahren 
im Thomas-Kindergarten, Thema: 
Gleichnisse Jesu, mit Bastelangebot, 
Kaffeetrinken, Spielen. 

Nächster Termin: 1.11.
Wir freuen uns über neue Familien!  
Anja Lück und Pn. Maren Cnotka

  SENIORENKREIS
jeweils um 15 Uhr im BTH, kl. Saal : 
Freitag,  7.11. und 21.11. 

  MUTTER-KIND-GRUPPEN 
für Kinder von 0 – 3 Jahren 
im Jütlandring 143 
Mo, 10 - 12 Uhr 
Info bei Pn. Maren Cnotka 
Tel.: 53 78 761

  BIBELGESPRÄCHSKREIS IM 
      SERVICE-HAUS
am 30.10. und 27.11. treffen wir uns um 10 Uhr 
im IV. Stock,  Gemeinschaftsraum

  VOLKSTANZGRUPPE
montags, 15.30 Uhr im BTH

T E R M I N E

  FRÖHLICHER KREIS
für behinderte und nicht 
behinderte Menschen

Herbstfest 
Freitag, 17.10. 15 Uhr 
Anmeldeschluss ist der 13.10.
Fest der Begegnung 
Freitag, 14.11. 15 Uhr 
Anmeldeschluss ist der 10.11.

  KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzungen am Dienstag, 
14.10. und 18.11. um 19.30 Uhr 
im BTH.

  HERBSTFEST
Herzliche Einladung an Interessierte 
ab ca. 50 Jahren zum ökumenischen 
Herbstfest am Freitag, 10.10. um 15 Uhr
Ein unterhaltsames Programm mit 
Sketchen, Vorführungen der Volks-
tanzgruppe, Tänzen zum Mitma-
chen, Herbstlieder u.a. wird uns 
durch den Nachmit tag führen. 
Kosten: 3,-- Euro für Imbiss und ein 
Glas Wein

  KINDERPROGRAMM IN DEN  
       HERBSTFERIEN
In der ersten Woche der Ferien, 
13. - 17.10., können Kinder von  
8-11 Jahren beim Ferienprogramm 
teilnehmen. Jeden Tag gibt es eine 
andere Aktion. Ab dem 29.9. gibt es 
Anmeldezettel mit allen Daten und 
Informationen in der Gemeinde, sowie 
im Internet auf unserer homepage.

  KINDERKIRCHE
Die Sommerpause ist vorbei, die 
Kinderkirche öffnet wieder ihre Tore. 
Das Thema steht zwar noch nicht fest, 
allerdings die Termine. Und ihr könnt 
euch auch schon anmelden. Und das 
bitte recht bald, denn die Plätze sind 
begrenzt und die Kinderkirche ist sehr 
beliebt. Am Freitagnachmittag treffen 
wir uns um 15.30 im Birgitta-Thomas-
Haus. Nach dem Beginn in der Kirche 
gibt es das traditionelle Brötchen mit 
Erdbeermarmelade. Danach gehen 
wir in die Gruppen, um uns weiter mit 
dem Thema zu beschäftigen.

Die Termine im einzelnen:
21.11.2008
12.12.2008
16.01.2009
20.02.2009
20.03.2009
24.04.2009
Der Spass kostet einen Euro pro 
Nachmittag. Wer alle Nachmittage 
im Voraus bezahlt, bekommt einen 
Euro Rabatt. 
Anmeldung im Kirchenbüro,  
Tel. 53 59 10

  



Kirchenwahl – Was ist das?

Alle sechs Jahre werden die Mitglieder 
einer Kirchengemeinde zur Kirchenwahl 
aufgerufen. Was ist die Kirchenwahl?

Bei der Kirchenwahl wird der Kirchen-
vorstand (KV) einer Kirchengemeinde 
in öffentlicher Wahl gewählt. Wahl-
berechtigt sind alle Mitglieder der 
Thomasgemeinde, die mindestens 16 
Jahre alt sind.

Der Kirchenvorstand leitet die Gemein-
de, man könnte ihn auch die „Regie-
rung“ nennen. Er trifft sich einmal im 
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K I R C H E N W A H L
Thomas-Gemeinde

 KIRCHENWAHL 30. NOVEMBER 2008
Monat am Dienstagabend in der Zeit 
von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr. Er berät 
über den Haushalt, stellt Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen ein, beschließt 
über Baumaßnahmen und ist natürlich 
auch für die inhaltliche Arbeit der Ge-
meinde verantwortlich, insbesondere 
für den Gottesdienst. 

Ein Kirchenvorstand setzt sich immer 
aus 1/3 hauptamtlichen und 2/3 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen zusammen. Pastoren und 
Pastorinnen sind vom Amt her im KV, 
müssen also nicht gewählt werden.

In der Thomasgemeinde werden 11 
Mitglieder gewählt und ein Mitglied 
berufen. Gemeindemitglieder, die am 
Wahltag 18 Jahre alt sind, können 
gewählt werden.

Die Wahl findet am 1.Advent, dem 30. 
November, im Birgitta-Thomas-Haus 
statt.

Wer an diesem Tag nicht wählen gehen 
kann, kann per Briefwahl wählen. Auf 
der Wahlbenachrichtigung, die Ihnen 
per Post zugesendet wird, kann man 
die Briefwahl beantragen, wie bei einer 
Bundestagswahl.

  KONZERT
Das Konzert „Rund um`s Weih-
nachtsoratorium“ um 16.00 Uhr 
rundet unseren 1. Advent ab. Das 
Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach ist das bekannteste 
und beliebteste musikalische Werk 
zur Weihnachtszeit. Wir haben uns 
gedacht, dass ein Konzert rund um 
dieses Werk für viele sehr interessant 
ist.

  PROGRAMM
Am Wahltag, dem 1. Advent haben 
wir ein schönes Programm für Sie 
zusammengestellt.
Folgendermaßen sieht der Tag aus:

10.00 Uhr Das Wahllokal öffnet
11.00 Uhr Familiengottesdienst zum  
            1.Advent 
Thema: "Ohne Ehrenamtliche  
 geht es nicht"
Predigt: P. Anderson

13.00 - 15.30 Uhr   
Offener Jugendbereich mit Aktionen
14.30 – 16.00 Uhr  
Das Café lädt ein zu Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr Das Wahllokal schließt
16.00 Uhr Konzert in der Kirche: „Musik 
rund um`s Weihnachtsoratorium“ 
(siehe Artikel)
nach dem Konzert: Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses 

R U N D  U M ´ S  W E I H N A C H T S O R A T O R I U M
„Rund um“ bedeutet, dass wir Arien 
aus dem Oratorium hören, Choräle 
selber singen (z.B. Wie soll ich dich 
empfangen) und dass auch Herr Bar-
nett an der Orgel zum Weihnachtso-
ratorium zu hören ist. Eine bunte und 
abwechslungsreiche Mischung wartet 
auf uns! Bis zum Beginn des Konzer-
tes hat das Wahllokal geöffnet. Sie 
könnten also z.B. zum Kaffee ins BTH 
kommen, wählen gehen und dann 
das Konzert genießen.

12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen
 
Fotoausstellung vom Fotowettbewerb: 
Mettenhofer  
Perspektiven
Angebote für Kinder zB. 
Hüpfburg
Flohmarkt und Basar



I H R E  K A N D I D A T E N

  UTA BIRKENSTOCK
Mein Name ist Uta Birkenstock.  Ich 
bin 37 Jahre alt, verheiratet und  
wohne gerne in Mettenhof.  
Ich arbeite als Jugendleiterin im 
Kinder- und Jugendbereich unserer 
Gemeinde und engagiere mich  
 - zusammen mit den  ehrenamtli-
chen Mitarbeitern –  
für eine gute Zusammenarbeit mit 
den anderen Jugendeinrichtungen im 

Stadtteil und im Kirchenkreis.
Mit  meiner Kandidatur für den KV, 
an dessen öffentlichen Sitzungen ich 
mehrfach teilgenommen habe, ver-
binde ich die Möglichkeit, ehrenamt-
liche Mitarbeiter aus dem Jugendbe-
reich besser in das Gemeindeleben 
mit  einbeziehen zu können.

  GISELA BERTRAM
Hallo, ich heiße Gisela Bertram, werde 
in diesem Jahr 60 Jahre alt und wohne 
in der Vaasastraße. Seit 20 Jahren bin 
ich als Mitarbeiterin der Thomasge-
meinde im Kindergarten tätig.

Die Mitarbeit im Kirchenvorstand finde 
ich auch nach fast 18 Jahren Zuge-
hörigkeit interessant, so dass ich mich 
zum vierten Mal zur Wahl stelle.

Ich hoffe, dadurch einen kleinen 

Beitrag zu leisten, dass wir weiterhin 
eine bereichernde, lebendige Kirche 
in Mettenhof bleiben.

  MORTEN FISCHER
Bei der bevorstehenden Wahl zum 
Kirchenvorstand der Thomas-Kir-
chengemeinde stelle ich mich zur 
Wiederwahl. 
Zunächst möchte ich mich vorstellen, 
ich bin Morten Fischer, 37 Jahre alt 
und lebe in Mettenhof. Von Beruf bin 
ich Wirtschaftsinformatiker (BA) und 
arbeite als angestellter Softwareent-
wickler für Finanz- und Geschäftssoft-
ware bei einem IT - Unternehmen in 
Kiel. 
In der Thomasgemeinde wurde ich 
1986 konfirmiert und war seitdem im 
Jugendbereich aktiv. 
Für meinen Zivildienst, meine beruf-
liche Ausbildung und den folgenden 
Berufsstart lag mein Lebensschwer-

punkt außerhalb von Mettenhof und 
der Thomas-Kirchengemeinde. Seit 
2000 arbeite ich wieder ehrenamt-
lich im Kinder- und Jugendbereich 
unserer Gemeinde mit. Dem Kir-
chenvorstand der Thomasgemeinde 
gehöre ich seit 2002 an, auch hier 
liegt der Schwerpunkt meiner Arbeit 
im Bereich „Kinder- und Jugend“ (mit 
Mitgliedschaft im „Jugendausschuss“ 
und im „Jugendausschuss der Kir-
chenkreissynode des Kirchenkreises 
Kiel“). 
Auch in Zukunft möchte ich mit mei-
ner Arbeit im Kirchenvorstand meine 
Kirchengemeinde unterstützen und 
voranbringen und den Schwerpunkt 
meiner Mitarbeit weiterentwickeln.

  MELANIE FRISKOVEC
Ich bin Melanie Friskovec, 24 Jahre 
alt und arbeite als Landwirtschaftlich-
Technische Assistentin im Institut für 
Klinische Molekularbiologie an der 
Uni-Klinik Kiel. 
Seit 8 Jahren engagiere ich mich 
ehrenamtlich im Kinder- und Jugend-
bereich unserer Gemeinde und habe 
dort u.a. eine Jugendgruppe geleitet, 
bin Betreuerin auf unserer Konfir-

mandenfreizeit und helfe bei vielen 
anderen Veranstaltungen wie z.B. 
Discos und Jugendgottesdiensten. Als 
Vorsitzende des Jugendausschusses 
und als Mitglied im Kirchenvorstand 
(seit 2005) habe ich immer mehr 
Freude an dieser Art von „Arbeit“ in 
unserer Gemeinde gefunden und 
möchte auch weiterhin auf diese Art 
und Weise mitwirken.



I H R E  K A N D I D A T E N
  GÜNTER GOLECKI

Jahrgang 1948, Betriebswirt, verwit-
wet, 1 erwachsene Tochter.
Ich lebe seit über 30 Jahren in Met-
tenhof, seit 1992 aktiv im Kirchen-
vorstand tätig.
Vorsitzender des Finanzausschusses. 
In den letzten Jahren aktiv mit un-
serer Partnergemeinde in Jurbarkas 
(Litauen) verbunden. Auch überge-

meindlich Mitglied der Kirchenkreis-
synode. Für den neuen Kirchen-
vorstand kandidiere ich erneut, um 
daran mitzuarbeiten, dass unsere 
Kirchengemeinde weiterhin lebendig 
bleibt.

  LOTHAR KAPPAUN
Ich bin 71 Jahre alt, in Sensburg/
Ostpreußen geboren, lebe seit 1948 
in Kiel und wohne seit September 
1979 hier im Gotlandwinkel 3. Nach 
meiner Lehre war ich als Großhan-
delskaufmann tätig, dann von 1967 
bis zum Rentenalter im Jahre 1997 
als Opernsänger hier am Opernhaus 
in Kiel.
Jetzt singe ich in unserem ökumeni-

schen Chor schon seit längerer Zeit 
und gehöre seit einem Jahr dem 
Kirchenvorstand unserer Thomas-
gemeinde an, wobei ich mehrere 
Gottesdienste als Lektor mitgestaltet 
habe.
Ich möchte mich auch weiterhin an 
unserer Gemeindearbeit beteiligen.

 

  SUSANNE LENKEIT
Guten Tag, darf ich mich Ihnen kurz 
vorstellen?
Mein Name ist Susanne Lenkeit, bin 
53 Jahre alt und lebe seit 6 Jah-
ren mit Ehemann und 11 jähriger 
Tochter in der Tromsöstrasse. Von 
Beruf Sozialpädagogin, betreibe ich 
eine Nachhilfeschule in Kronshagen. 
Durch den Gospelchor und den 
Weltgebetstag habe ich enge Kontak-

te in die Thomas – Gemeinde entwi-
ckelt und möchte die Herzlichkeit, 
mit der ich als „Neue“ empfangen 
wurde, als Kirchenvorsteherin der 
Gemeinde „zurückgeben“. 
Mich interessiert besonders das 
soziale Leben in unserer bunten Ge-
meinde und ich freue mich darauf, 
sie bei ihren vielfältigen Aufgaben zu 
unterstützen.

  ANJA LÜCK
Hallo, ich heiße Anja Lück und bin 
seit Mai 2006 Mitglied im Kirchen-
vorstand unserer Thomasgemeinde. 
Ich bin 41 Jahre alt, verheiratet und 
habe 2 Kinder im Alter von 8 und 
10 Jahren. Seit 1995 wohne ich in 
Mettenhof und meine Familie und 
ich fühlen uns hier sehr wohl. Da mir 
meine Kinder neben meiner Arbeit 
als  Bürokraft auch sehr wichtig sind, 
suchte ich Möglichkeiten, in Met-
tenhof mehr für sie zu tun. Anfangs 

nahmen wir nur teil an den Familien-
treffs und Familiengottesdiensten in 
unserer Gemeinde, doch mittlerweile 
habe ich viel Spaß beim Mitgestalten 
beider. Ebenso bin ich zum „Kinder-
theater des Monats“ am Hof Akker-
boom gekommen und übernehme 
mittlerweile auch noch dort das 
Projekt „ Theater für Youngsters“.
Als Mitglied des Kirchenvorstandes 
möchte ich mithelfen, dass mehr Kin-
der in unsere Gemeinde kommen.



I H R E  K A N D I D A T E N

  MEIKE WITT
Ich heiße Meike Witt, bin 17 Jahre 
und mache seit dem 01. September 
2008 eine Ausbildung zur Sozialpä-
dagogischen Assistentin. Ich bin seit 
2003 als ehrenamtliche Jugendgrup-
penleiterin im Kinder- und Jugendbe-
reich der Thomas-Gemeinde aktiv.
Durch meine Mitarbeit im Jugend-
ausschuss und meine Teilnahme als 
Gast an Sitzungen des Kirchenvor-

standes, habe ich einen Einblick in 
diese Arbeit bekommen.
Zum Zeitpunkt der Kirchenvorstands-
wahl bin ich 18 Jahre alt und möchte 
gerne ein Mitglied des Kirchenvor-
standes werden, um meine Ideen 
und Vorstellungen in die Arbeit der 
Gemeinde mit einbringen zu können.  

  ???
Hier könnte noch Ihr Bild zu sehen 
sein, wenn Sie Lust und Zeit für diese 
interessante Aufgabe haben. Bis zum 
5.10.2008 ist noch Zeit, sich als 
Kandidat oder Kandidatin zu bewer-
ben.
Der Zeitaufwand beträgt ungefähr 
mindestens 5 Stunden im Monat.  
Einmal monatlich an einem Diens-
tagabend in der Zeit von 19.30 Uhr 
bis 22.00 Uhr tagt der KV, dazu 

kommt, je nach Zeit, mal ein Gottes-
dienst im Monat oder eventuell eine 
Ausschußsitzung.  
Auskunft erteilt gern der Vorsitzende 
des KV Pastor M.Anderson.

  ROSEMARIE WIELE
Im Jahr 1941 wurde ich im heutigen 
Slupsk/ Polen geboren und lebte 
nach unserer Flucht 1945 in Gettorf. 
Ich ging in Eckernförde zur Schule 
und wurde später Lehrerin an der 
Schule am Göteborgring. 
Seit 2002 gehöre ich dem Kirchen-
vorstand an. 
Ich setze mich dort besonders für 
die Partnerschaft mit der ev. Kirchen-

gemeinde in Jurbarkas/Litauen ein. 
Sehr am Herzen liegt mir die Öku-
mene. 
Seit ein paar Jahren organisiere ich 
die ökumenischen Reisen ins Aus-
land.

  ULRIKE SCHMIDT
Ich bin 58 Jahre alt und lebe mit 
meinem Mann hier in Mettenhof. 
In den vergangenen 6 Jahren konnte 
ich schon im Kirchenvorstand mitwir-
ken und habe feststellen können wie 
vielfältig die Aufgaben sind. 
Und ich habe Freude daran, in und 
für unsere Gemeinde, z.B. in der 
ökumenischen Frauengruppe zur Vor-

bereitung des Welgebetstages oder 
bei der Vorbereitung vieler Feste, 
ehrenamtlich zu arbeiten.



L I T A U E N

P E R L E N  D E S  G L A U B E N S
  INFORMATIONSABEND

am Dienstag, 7.10., 19.30 Uhr:
Perlen des Glaubens. 
Die ökumenische Frauengruppe lädt 
alle Interessierten zu einem Informa-
tionsabend ein. 
Immer bekannter in vielen Kirchen-
gemeinden wird das Perlenband 

     „Per len des  Glaubens“ .  
Es ist eine Hilfe für Christen, sich 
mit seinem Glauben auseinander-

Quelle: Amt für Öffentlichkeitsdienst 
der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche, 
www.perlen-des-glaubens.de

zusetzen. Die „Perlen des Glaubens“ 
sind ein Katechismus für die Hände, 
ein einfaches Hilfsmittel, den eige-
nen spirituellen Weg zu finden und 
einzuüben. 
Wir werden fachkundig eingeführt 
und lernen einen neuen Weg ken-
nen, unseren Glauben zu gestalten.

Regine Zur-Ufert, 
Pn. Maren Cnotka

  BEGEGNUNGSREISE NACH  
       LITAUEN IM JUNI 2008 
Um unsere Partnerschaft mit der 
evangelisch- lutherischen Kirchen-
gemeinde in Jurbarkas/ Litauen mit 
Leben zu erfüllen, besuchte eine 
kleine Gruppe unserer Gemeinde 
übers Wochenende das Land an der 
Memel. Wir hatten einen kleinen 
Einblick in das Gemeindeleben und 
informierten uns über die Verwen-
dung unserer Hilfsgüter. 
Reich beschenkt von den vielen blei-
benden Eindrücken und tief berührt 
von der Gastfreundschaft kehrten wir 
wieder zurück. Und so denken wir 
schon an den nächsten Besuch im 
kommenden Sommer. 
Wer Lust hat, einmal mit zu kommen, 
rufe mich bitte an! 
R. Wiele 
Tel.: 528422 

WEIHNACHTSSAMMLUNG FÜR 
LITAUEN 2008
Unsere Weihnachtspakete 2007 
wurden in unserer Partnergemeinde 
in Jurbarkas/ Litauen mit großer 
Freude und Dankbarkeit entgegen 
genommen. 

     Darum bitten wir auch in diesem Jahr  
                       um Ihre Hilfe!
Es gibt in Litauen eigentlich alles 
zu ähnlichen Preisen wie bei uns zu 
kaufen, aber die Menschen haben 
dort einfach viel, viel weniger Geld 
als bei uns und können sich oft die 
notwendigen Lebensmittel nicht 
leisten.  

Geht es den Menschen in den 
Städten, soweit sie Arbeit haben, 
noch verhältnismäßig „gut“, so ist die 
Situation der Landbevölkerung immer 
noch äußerst ärmlich.  
Die Menschen leben von dem, was 
sie in ihrem kleinen Garten anbau-
en können und was ihre Kuh – falls 
vorhanden- an Milch liefert. 
In der Adventzeit wird Pastor Kairys 
wieder über 
Land fahren 
und unsere 
Hilfsgüter 
an bedürf-
tige Fami-
lien verteilen. Was am dringendsten 
benötigt wird sind:
1. Bettwäsche und Handtücher 
 für Alten- und Pflegeheime
2. Geschenke für Kinder:  
 Süßigkeiten, Schokolade,  
 Malstifte, Tusche und Pinsel.
3. Geschenke für ältere Menschen:  
 Kaffee, Tee, Kakao, Fleisch- und  
 Wurstkonserven, Reis, Nudeln,  
 Schokolade und Bonbons,  
 Artikel für die Körperpflege.
Geben Sie bitte keine Kleidung ab. 
Wir haben uns die Kleiderkammer 
in Jurbarkas angesehen. Sie ist zur 
Zeit sehr voll, und man hat keine 
Lagermöglichkeiten mehr für weitere 
Kleidungsstücke.
Alle Artikel können unverpackt (nur 
in Plastiktüten) im Gemeindebüro zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Mo, 
Di, Do, Fr 9.00-11.00, Di 16-18) 
oder bei mir zu Hause, Kopenhage-
ner Allee 25 abgegeben werden.

Abgabetermin bitte bis zum 31. Oktober 

Wir brauchen auch wieder finanzielle 
Unterstützung für den evangelischen 
Religionsunterricht und die Suppen-
küche im Gemeindehaus in Jurbar-
kas. 
Eine Lehrerin unterrichtet dort sams-
tags 10-15 Kinder, anschließend 
bekommen sie eine warme Mahlzeit. 
In der Schule gibt es keinen Unter-
richt in evangelischer Religion, und 
so sind wir froh, dass die Kinder hier 
etwas über ihren Glauben lernen 
können. 
Spendenkonto:   
Kirchenkreis Kiel/ Thomas KG 
Konto-Nr.:  201011991 
Evangelische Darlehngenossenschaft 
Bankleitzahl: 210 602 37 
Verwendungszweck: HHST 58120/  
       312000 Spende Litauen
Ich danke allen Spenderinnen und 
Spendern auch im Namen unserer li-
tauischen Freunde jetzt schon einmal 
ganz herzlich,



www.kirche-mettenhof.de
info@kirche-mettenhof.de
Pastor Martin Anderson
Skandinaviendamm 350, Tel.: 52 31 10
Pastorin Maren Cnotka
Jütlandring 143, Tel.: 53 78 761
Pastor Michael Hinzmann-Schwan
Volbehrstraße 31, Tel.: 59 10 212
Pastor Willi Schorr 
Narvikstraße 164, Tel.: 52 84 70 
Kirchenbüro 
Cornelia Hahn und Vera Sabrowski 
Skandinaviendamm 350 
Tel.: 53 59 10, Fax: 53 59 117 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
außerdem Di, 16.00 – 18.00 Uhr 
Mi keine Sprechstunde
Kirchenmusiker  
Reinfried Barnett, Tel.: 14 717
Jugendleiterin Uta Birkenstock
Jugendbereich im BTH, Tel.: 53 59 114 
Ev. Kindergarten der Thomas-Kirchengemeinde
Leiterin: Gisela Bertram, Tel.: 53 59 115
Ev. Kindertagesheim
Jütlandring 143, Tel.: 2402-950 
Pflegediakonie Süd-West/Mettenhof
Tel.: 68 50 55, Von der Goltz-Allee 2, 
Mo – Fr, 7.00 - 15.00 Uhr
Impressum
Gemeindebrief der Thomas-Gemeinde 
Skandinaviendamm 350, 24109 Kiel 
V.i.S.d.P.: P. Martin Anderson 
Die Redaktion behält sich Kürzungen und 
stilistische (nicht inhaltliche) Korrekturen vor.

ADRESSEN

  REDAKTIONSSCHLUSS 
für den nächsten Gemeindebrief ist der 7.11.

A M T S H A N D L U N G E N
  TAUFEN
David Dallakjan
Celine Slowig
Luca-Jamie Ziemens
Annika Erbes
Ilias Weiss
Marlon Joel Collies
Mia Sophie Ecklund
Jannik Linde

  KIRCHLICHE TRAUUNGEN 
Siegmund und Karola Schaefer, 
geb. Rönicke
Andre und Yvonne Morgenstern, 
geb. Bornholdt
Patrick und Stefanie Syroka,  
geb. Röder
Vladimir und Alena Spät,  
geb. Elert
Enis Uzunboylu und Nicole 
Flechsig-Uzunboylu
Joachim Syring und Gunda 
Grimme, geb. Jessat
Andreas und Manuela Kahl,  
geb. Herrmann
Dirk und Sylvia Bianka Eggers,  
geb. Hueb
Jürgen und Irina Reisler,  
geb. Kling

  KLEIDERKAMMER
im Jütlandring 143  
Die Öffnungszeiten: Do, 2.10., 
30.10., 13.11., 27.11. 
Annahme von 14 – 15 Uhr 
Ausgabe  von 15 – 16.30 Uhr 
        Das Kleiderkammerteam

  BLAUES KREUZ
im Jütlandring 143 
Di 19.30 Uhr, Volker Wiesner,  
              Tel. 5926196  
mettenhof1@blaueskreuz-kiel.de 
Mi 19 Uhr, Lothar Midecke, Tel. 525875 
mettenhof2@blaueskreuz-kiel.de

Sofie Moiseev
Nina Tisztan
Marc-André Laemmerhirt
Nicolas Kenji Hähnel
Leonie Blum
Niklas Jodehl
Calvin Lau
Lauritz Ole Jansen

  BESTATTUNGEN
Thea Källner, 82J.
Hildegard Lerch, 85J.
Helmut Eberlein, 87J.
Katharina Mollenhauer, 15J.
Elfriede Ammon, 81J. 
Ilse Knoblauch, 90J.
Herta Niederhaus, 98J.
Nis Ole Nissen, 72J.
Karen Huep, 63J.
Brigitte Petersen, 73J.
Klaus Petereit, 83J.
Marianne Obst, 94J.
Margarete Rahlf, 84J.
Gertrud Simanski, 94J.

M U S I K  U N D  M E H R  . . .

  MUSIK
Kinderchor:  
mittwochs 15.45 - 16.45   
Gospelchor  
dienstags 19.30 – 21.00  
Erwachsenenchor  
donnerstags 19.30 - 21.00  
Flötengruppe  
dienstags 9.00 – 10.00  
Informationen bei Reinfried Barnett
Kinderflöten freitags 
Informationen bei Fr. Mahrt

  EINE BEGEGNUNG MIT DER  
       KANTOREI KAHLA
Kahla, ein Städtchen (5000 Einw.) in 
Thüringen mit Stadtmauer und vielen 
alten Fachwerkhäusern, dort ist unsere 
frühere Kantorin Ina Kuritz mit ihrer 
Familie sesshaft. Und diese alte Verbin-
dung trägt immer noch Früchte.

Vom 20.- 23. Juni fand die dritte 
Begegnung mit der Johann-Walter-
Kantorei statt, dieses Mal wieder in 
Kahla. 

Am Freitagabend wurden wir im Pfar-
rhof mit einem Imbiss empfangen und 
stimmten uns singend ein. Samstag-
nachmittag dann erste gemeinsame 
Chorprobe, natürlich mit anschließen-
dem Kaffeetrinken und einer Vielzahl 
von Kuchen. 

Am Sonntag war Gemeindefest: An-
dacht in der Kirche, danach Kaffee-
trinken, etliche Aktivitäten, auch für 
Kinder, und Singen, abschließend das 
Konzert. Ein tolles Erlebnis, die Kirche 
ist voll.

Aber neben der Musik gab es noch 
mehr zu erleben, viele Besichtigungen 
standen auf dem Programm bevor es 
am Montagmorgen wieder heimwärts 
ging, nicht ohne  herzliche Verab-
schiedung von unseren Gastgebern 
und dem Versprechen: in 2 Jahren 
sehen wir uns in Mettenhof wieder, so 
Gott will.

Jürgen Benthien

Einen ausführlichen Reisebericht 
mit vielen Bildern finden Sie unter  
www.kirche-mettenhof.de\musik


